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Andacht 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Wissen Sie, wie schwierig es manchmal ist, einen Termin hinzubekom-
men? Besonders wenn alle Beteiligten einen gut gefüllten Kalender vor 
sich liegen haben? Und dann sucht man und schreibt oder telefoniert 
hin und her und kommt dann hoffentlich zu einem Ergebnis, das aber 
meistens viel später stattfindet als man es sich gewünscht hat. Und 
schlimmstenfalls kommt dann hier oder dort noch etwas dazwischen, 
und die Suche beginnt erneut… 

Manchmal ist es also gar nicht so einfach, Menschen zu treffen, die man 
gerne sehen möchte. Diese vielleicht etwas allgemeine Feststellung 
kennen Sie selbst. Und wie gehen Sie mit dieser Tatsache um? Was 
sind Sie bereit, hintenan zu stellen oder umzuorganisieren, damit dieses 
Treffen stattfinden kann? 

Kann man etwas anders machen und aus dem üblichen Termindruck 
herauskommen? Ich weiß, dass ich hier eine Frage nach der nächsten 
stelle – und ich habe auch keine gute Antwort. Doch im Blick auf die 
kommenden Sommerferien gibt es für mich eine vage Lösung: Ferien 
heißt Auszeit, Wegsein vom Alltag. Wenn Sie allein, zu zweit oder als 
Familie wegfahren von hier nach dort, begeben Sie sich in eine Zeit, die 
anders oder vielleicht gar nicht getaktet ist.  Und Sie beginnen aus- bzw. 
aufzuatmen. Und in einem solchen Atemzug ist dann Raum für Begeg-
nung. Das Leben bekommt seine Fülle nicht unbedingt im gut gefüllten 
Alltag, sondern dort, wo Pausen sind. Meinem Projektchor sage ich 
gerne: „Das Wichtigste in der Musik sind die Pausen.“ Denn diese ge-
stalten die Melodie.  

Jesus sagt: „Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und es in 
Fülle haben.“(Joh 10,10; Monatsspruch für August 2026). Damit meint 
er bestimmt nicht, dass wir noch mehr desselben tun sollen. Die „Fülle“ 
entsteht im Anderen, in der Auszeit, im Aus- bzw. Aufatmen. Darin, et-
was umzustellen, damit Platz ist für das erwünschte Treffen. Platz für 
ersehnte gemeinsame Zeit. 

Ich wünsche Ihnen einen Sommer in Fülle, ein erfülltes Leben unter 
dem Segen Gottes! 

Ihr Pfarrer Martin Frölich  
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Neue Homepage 

Seit einiger Zeit ist unsere modernisierte Homepage online und unter 

der Internetadresse 

auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de 

zu erreichen. Bis auf weiteres werden auch die Adres-

sen der früheren Kirchengemeinde auf diese Homepage 

weitergeleitet. 

Bitte gehen Sie auf Erkundungstour. Kritik und Anregungen sind aus-

drücklich erwünscht. 

  

https://auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de/
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Bleibt die Kirche im Dorf? 

Die Presse berichtete über die Beschlüsse der Dekanatssynode zur Ge-
bäudebedarfs- und Entwicklungsplanung im Rahmen des Reformpro-
zesses EKHN 2030.  

Aber was bedeuten die Beschlüsse für unsere Kirchengemeinde? 
Hierzu möchten wir zum besseren Verständnis noch einige Hintergrund-
informationen und Erläuterungen geben. 

Reformprozess EKHN 2030, was bedeutet das? 

Geringere Mitgliederzahlen und daraus resultierende niedrigere Ein-
nahmen aus der Kirchensteuer zwingt auch die Evangelischen Kirche 
in Hessen und Nassau zum Sparen. Im Rahmen des von der Landes-
synode beschlossenen Reformprozesses EKHN2030 sind u.a. fol-
gende Maßnahmen vorgesehen: 

Bildung von Nachbarschaftsräumen  

In diesen sollen die darin zusammengefassten Kirchengemeinden en-
ger zusammenarbeiten und Ressourcen gemeinsam nutzen. Die Zu-
sammenarbeit kann in der Rechtsform einer Arbeitsgemeinschaft, als 
Gesamtkirchengemeinde oder als eine fusionierte Kirchengemeinde er-
folgen. Von den einzelnen Kirchengemeinden übernehmen die Nach-
barschaftsräume die Personal-, Haushalts- und Gebäudeverantwortung 
sowie die Verwaltung. 

In unserem Nachbarschaftsraum „Evangelisch Weil-Taunus“ (früher: 
Ost) haben die Kirchenvorstände die Bildung der „Gesamtkirchenge-
meinde Weil-Lahn-Taunus“ zum 01.01.2027 beschlossen. 
Die bisherigen 12 Kirchengemeinden bleiben als Ortskirchengemein-
den dieser Gesamtkirchengemeinde bestehen. Als „Auferstehungsge-
meinde Gräveneck und Weinbach“ können wir aber aufgrund unserer 
Größe 6 Mitglieder in den aus maximal 26 Personen bestehenden 
neuen Gesamtkirchenvorstand entsenden. 
Bis zur Neuwahl im Jahr 2027 setzt sich der Gesamtkirchenvorstand 
aus allen gewählten Mitgliedern der aktuellen Kirchenvorstände zusam-
men, wobei diese aus ihren Reihen einen geschäftsführenden Vorstand 
bilden. 
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Verkündigungsteams 

Es werden Verkündigungsteams gebildet. In unserem Nachbarschafts-
raum bzw. der Gesamtkirchengemeinde werden aufgrund der gesunke-
nen Mitgliederzahl anstatt der bisher sieben nur noch fünf Pfarrperso-
nen tätig sein. Die Stellen von 2 Pfarrpersonen, die die Altersgrenze 
erreichen, werden nicht mehr besetzt.  

Folgende Pfarrpersonen bleiben uns erhalten: 

• Konstanze Budruss 

• Martin Frölich 

• Hans-Peter Fuchß 

• Jörg Lange 

• Christine Lindemann 

Diese sollen durch einen Gemeindepädagogen unterstützt werden und 
bilden zusammen das sogenannte Verkündigungsteam.  

Das Verkündigungsteam ist dann für alle Ortsgemeinden zuständig, wo-
bei aber eine gewisse Aufgabenverteilung (Konfirmandenarbeit, Seel-
sorge, Verwaltung, Senioren) vorgesehen ist. Die endgültige Ausgestal-
tung wird aktuell unter den Pfarrpersonen abgestimmt. 
Die bisherigen Seelsorgebezirke bleiben deshalb nicht bestehen. Den-
noch kann man für Taufen, Hochzeiten oder Beerdigungen seine 
Wunschpfarrerin oder seinen Wunschpfarrer wählen, sofern dies ter-
minlich möglich ist. 

Gemeinsames Gemeindebüro 

Die bisherigen Pfarrbüros werden in einem gemeinsamen Gemeinde-
büro für die Gesamtkirchengemeinde zusammengefasst. Wegen der 
zentralen Lage wird der Sitz in Weilmünster sein. Es werden die Räum-
lichkeiten des dortigen kommunalen Bürgerbüros nach dem Umzug in 
das neue Rathausgebäude übernommen. Der Aufbau dieses Gemein-
debüros ist organisatorisch aber bereits seit 01.02.2026 unter der Lei-
tung von Pfarrer Frölich im Gange. 

Reduzierung der Bauunterhaltungslast 

Vorgabe der Landessynode ist es, die Bauunterhaltungslast um 20% zu 
reduzieren. Grundlage hierfür ist eine sogenannte Gebäudebedarfs- 
und Entwicklungsplanung. 
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Im ersten Schritt wurden 3 Gebäudegruppen gebildet: 

• Kirchen 

• Pfarrhäuser 

• Gemeindehäuser und Versammlungsräume 

Diese wurden anschließend in 3 Kategorien eingeordnet. 

• Kategorie A erhält erhöhte oder volle Bauzuweisungen von der 
Landeskirche. 

• Kategorie B erhält Bauzuweisungen von der Landeskirche nur 
noch für Dach und Fach (also die Außenhülle). 

• Kategorie C erhält keine Bauzuweisungen mehr von der Lan-
deskirche.  

Grundsätzlich gilt: Die nicht durch Zuweisungen gedeckten Aufwendun-
gen müssen vollständig von der Gesamtkirchengemeinde getragen 
werden.  

Wie bisher erhalten die Kirchengemeinden für Maßnahmen unter 
20.000 € generell keine Zuweisungen von der Landeskirche. Ge-
rade dieser Aspekt hat bei der Kategorisierung eine nicht unerhebliche 
Rolle gespielt.  

Zur Vorbereitung wurden alle Kirchen und Gemeindehäuser durch eine 
Arbeitsgruppe besichtigt, die aus Mitgliedern der Kirchengemeinden 
und Fachleuten der Kirchenverwaltung bestand. Durch die Fachleute 
wurden mehrere Vorschläge für eine Eingruppierung vorgelegt, mit de-
nen das Einsparziel von 20% Unterhaltungskosten erreicht werden 
konnte.  

Von der Arbeitsgruppe wurde aus den Vorschlägen in Abstimmung mit 
den Kirchenvorständen eine endgültige Beschlussempfehlung für die 
Dekanatssynode erarbeitet.  

Hier ein Überblick: 

Pfarrhäuser 

Von Pfarrpersonen bewohnte Pfarrhäuser werden grundsätzlich in Ka-
tegorie A oder B eingruppiert. Unter B fallen unsere beiden Pfarrhäuser 
in Gräveneck und Weinbach. 
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Bei den anderen Pfarrhäusern wird überprüft, ob diese kostentragend 
vermietet oder aber veräußert werden können. 

Kirchen oder Gemeindehäuser 

Bei der Einordnung wurden Aspekte des Denkmalschutzes, Alters und 
Zustand der Gebäude sowie mögliche Kosten für Renovierungsarbeiten 
berücksichtigt. Hierbei waren auch Kompromisse notwendig. 

Besonders bei den Gemeindehäusern haben wir Wert darauf gelegt, die 
Gebäude in Wirbelau und Elkerhausen in zu erhalten und in die Kate-
gorie A oder B einzuordnen. Dies auch vor dem Hintergrund, dass pro 
Gemeindemitglied (in der Gesamtkirchengemeinde) nur 4 qm Ver-
sammlungsfläche finanziert werden. 

Es war deshalb notwendig, Gebäude in die Kategorie C einzuordnen, 
deren Unterhaltungsaufwand überschaubar ist. Wie bereits oben er-
wähnt, müssen Maßnahmen unter 20.000 € sowieso von der Kirchen-
gemeinde getragen werden. Hierunter fallen u.a. neuere oder grundsa-
nierte Kirchen, wie bei uns die Kirche in Falkenbach. Diese wurde vor 
geraumer Zeit innen und außen grundsaniert, so dass auf absehbare 
Zeit außer „Schönheitsreparaturen“ keine größeren Maßnahmen anste-
hen werden. 

Manche Gebäude, insbesondere historische Kirchen mussten sinnvoll-
erweise in die Kategorie A eingestuft werden, z.B. weil Arbeiten an de-
ren Innengestaltung hohe Kosten verursachen, ein Sanierungsstau be-
steht oder der Denkmalschutz dem entgegensteht und diese Arbeiten 
die finanziellen Möglichkeiten unserer Gesamtkirchengemeinde über-
steigen würde. 

Fazit 

Werden in unserem Nachbarschaftsraum Kirchen geschlossen oder 
Gemeindehäuser verkauft? Dies kann man eindeutig verneinen! 

Natürlich wird es fühlbare Veränderungen geben, an die sich die Ge-
meindemitglieder sicherlich erst gewöhnen und evtl. auch kompromiss-
bereit sein müssen. Sei es beim Konfirmandenunterricht, der künftig 
nicht mehr wöchentlich, sondern blockweise stattfinden soll, oder bei 
den Gottesdiensten an den hohen christlichen Feiertagen. Wir gehen 
davon aus, dass auch bei der Zahl der verbleibenden Pfarrpersonen 
hierfür eine vertretbare Lösung gefunden werden wird. 
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Sinkende Mitgliederzahlen werfen Fragen auf oder "Was 
macht die Kirche mit dem Geld?" 

Vor dem Hintergrund immer weiter sinkender Mitgliederzahlen und so-

mit geringeren Kirchensteuereinnahmen stellt sich die Frage: Wissen 

die Austretenden, welchen gesellschaftlichen Nutzen auch sie durch 

die Kirche genießen? 

Werden Personen, die ihre Mitgliedschaft in der ev. Kirche aufgeben, 

nach dem “Warum” gefragt, werden als Gründe selten der fehlende 

Glaube angegeben. Oft ist es ein rein finanzieller Hintergrund, d.h. der 

Blick auf die Lohnabrechnung, die diese Personen zu diesem Schritt 

veranlasst. 

Meistens ist dem oder der Austretenden nicht bewusst, welche gesell-

schaftlichen Aufgaben die Kirche übernimmt oder finanziell mitträgt.  

Sei es Senioreneinrichtungen, Essen auf Rädern, Diakoniestationen 

oder Kindergärten, von denen ALLE profitieren. Es herrscht Aufklä-

rungsbedarf. 

Eine ausführliche Information zu dieser Thematik würden den Umfang 

unseres Gemeindegrußes „sprengen“. 

Auf unserer Homepage finden Sie deshalb nähere Infos. 

 

  

AUS DER REDAKTION 

Artikel für den kommenden Gemeindegruß müssen bis zum 15.07.2026 in elekt 

gemeindebrief.graeveneck@gmail.com 
gemeindebrief-weinbach@online.de 

Ein Anspruch auf Veröffentlichung des Beitrages nach einer Sichtung durch das 
Redaktionsteam des Kirchenvorstandes im Gemeindebrief besteht jedoch nicht. 

mailto:gemeindebrief.graeveneck@gmail.com
mailto:gemeindebrief-weinbach@online.de
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Gemeinsam mit den Nachbarn: Welche Veränderungen 
gibt es für unsere Gemeinden? 

Nochmals in Kürze: Was ist ein Nachbarschaftsraum? 

Jede evangelische Kir-
chengemeinde in unse-
rer Landeskirche, der 
Evangelischen Kirche in 
Hessen und Nassau 
(EKHN), ist Mitglied ei-
nes Nachbarschafts-
raums. Unsere Gemein-
den sind Teil des Nach-
barschaftsraums Evan-
gelisch Weil-Taunus 
(siehe Abbildung). 

Ab 1. Januar 2027 bilden 
wir gemeinsam eine Gesamtkirchengemeinde „Evangelisch-Weil-Lahn-
Taunus“. Sie wird einen einzigen Kirchenvorstand haben, in dem Ver-
treterinnen und Vertreter aus allen Gemeinden sitzen. Die Pfarrerinnen 
und Pfarrer bilden bereits jetzt ein Verkündigungsteam und sind ge-
meinsam für alle Gemeinden zuständig. 

Was bedeutet es für die einzelne Gemeinde, Teil der Gesamt-
kirchengemeinde zu sein? 

Die Namen unserer Kirchengemeinden bleiben erhalten. Ortsaus-
schüsse kümmern sich vor Ort um das Gemeindeleben. Entscheidun-
gen über Verwaltungsangelegenheiten wie Haushalts- und Personalfra-
gen, Bau und Organisation der Gottesdienste trifft in Zukunft aber der 
Kirchenvorstand der Gesamtkirchengemeinde.  

Ein Büro für alle? 

Die Pfarrsekretärinnen bündeln ihre Arbeit künftig in einem gemeinsa-
men Büro mit erweiterten Öffnungszeiten. Evangelisch Weil-Taunus ist 
hier schon auf einem guten Wege. Wir hoffen, bereits 2026 mit einem 
gemeinsamen Büro in Weilmünster starten zu können.  Weilmünster soll 
auch der Sitz der Gesamtkirchengemeinde werden. 
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Wer bereitet das alles vor? 

Zuständige Ehrenamtliche und die Pfarrer und Pfarrerinnen aus allen 
Kirchenvorständen treffen sich seit drei Jahren regelmäßig als Steue-
rungsgruppe und in Arbeitsgemeinschaften, um den Prozess voranzu-
bringen und die Belange der Kirchengemeinden vor Ort zu berücksich-
tigen. Ihre Empfehlungen gehen an die Kirchenvorstände, die letztend-
lich entscheiden. 

Wie kann ich mitmachen? Wo komme ich vor? 

Im Juni 2027 finden neue Wahlen für den Vorstand der Gesamtkirchen-
gemeinde statt. Wollen Sie etwas bewegen? Auch für die Ortsaus-
schüsse, die Gemeindeleben vor Ort gestalten, werden Engagierte ge-
sucht. Melden Sie sich gerne! 

Wir halten Sie auf dem Laufenden! 

Für dieses Jahr sind Gemeindeversammlungen geplant. Vertreterinnen 
und Vertreter der jeweiligen Kirchengemeinden berichten über den 
Stand der Dinge, um mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und Ihre Fra-
gen zu beantworten.  

Viele Grüße von der Steuerungsgruppe im Nachbarschaftsraum, Ja-
nuar 2026 
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Gemeindeausflug nach Oppenheim 

Wir laden ein zum Gemeindeausflug 
am Samstag, 25.07.2026. 

Um 9.00 Uhr starten wir in Gräveneck (Kirmes-
platz), Zustiegsmöglichkeit um 9.20 Uhr in Elker-
hausen (Bushaltestelle) und um 9.30 Uhr Wein-
bach (Bushaltestelle Weilburger Str.). 

Wir fahren nach Oppenheim. Wir beginnen mit einer „Kellerführung“ = Unter-
irdische Stadtführung in 2 Gruppen (12 und 15 Uhr). 

Dazwischen gibt es freie Zeit zur Besichtigung der Katharinenkirche, des La-
pidariums und des Beinhauses. Außerdem gibt es die schöne Altstadt von Op-
penheim überirdisch zu erkunden. Wanderlustige können auch eine Tour zur 
Ruine Landskron machen. Außerdem bleibt Zeit zum Mittagessen. 

Um 16.30 Uhr Weiterfahrt nach Mainz-Hechtsheim. Dort machen wir eine 
Weinprobe mit kleinem Imbiss im Weingut Zehnerhof. 

Gegen 18.30/19 Uhr treten wir die Heimreise an und werden gegen 20/20.30 
Uhr zuhause sein. 

Der Eigenanteil beträgt pro Person 40 €. Darin ist die Fahrt, die Kellerführung 
und die Weinprobe/Imbiss enthalten. 

Wir bitten um Anmeldung mit anhängendem Formular bis zum 01.07.2026.  

 

Anmeldung 

Für den Gemeindeausflug am 25.07.2026 melde ich mich / melden wir uns 
verbindlich an: 

Name:   _____________________________________ 

 
Anschrift:  _____________________________________ 

 
Teilnahme mit  ________ Person(en) 

 
______________________________________ 

Telefon   Unterschrift 
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Projekte: Fatima-Center und Imelda 

Bei Drucklegung dieser Ausgabe des „Gemeindegruß“ war die Be-

suchsgruppe gerade eingetroffen. Dazu erste Bilder – ein ausführli-

cher Bericht folgt im nächsten Heft. 
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Kinder 

 Kindergottesdienst und Teeniekirche Wirbelau:  

Auch in diesem Jahr haben wir wieder einiges mit 
Euch vor: viele, viele Bastel- und Spielaktionen 
und vielleicht auch die eine oder andere Überra-
schung…. 

 

 

KiGo-Termine Wirbelau 

31. Mai Wir treffen uns um 10.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Wirbelau. 

14. Juni Für diesen KiGo planen wir eine be-
sondere Aktion. Achte auf die Einla-
dung, die im Juni ausgeteilt wird! 

 

Sollten sich Änderungen ergeben, werden diese auf separaten Ein-
ladungen mitgeteilt.  

Wenn Du 6 Jahre alt bist, dann komm doch einfach vorbei!. 

 

Dein KiGo-Team Wirbelau 

Wir freuen uns auf Dich! 
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 Die Kirche mit dem Schaf 

Eine herzliche Einladung zum Kleinkinder- und Familiengottesdienst 
„Die Kirche mit dem Schaf“. Spielerisch werden Kinder an das For-
mat eines Gottesdienstes und den Kirchraum herangeführt, mit ein-
fachen Liedern zum Mitmachen und dem Schaf Lotte-Wolle, das im-
mer eine Geschichte dabeihat. Im Anschluss gibt es Kaffee und He-
fezopf. Alle, Groß und Klein sind herzlich eingeladen.  

Die nächsten Termine:  

03.07.2026 14.08.2026 

jeweils 16 Uhr in der Kirche in Weinbach 

 Spielkreis Weinbach 

Voraussichtlich wird nach den Sommerferien wieder der Spielkreis 
in Weinbach starten. Nähere Informationen gibt es bei Frau Linde-
mann, gerne melden unter: 0163-4177728 

 Kinderbibeltage in Weinbach vom 05.-07.08.2026 (8:30 Uhr bis 
13 Uhr) 

In diesem Jahr wollen wir während der Kinderbibeltage ein kleines 
Theaterstück einstudieren und uns mit Martin Luther beschäftigen. 
Wir werden auch miteinander spielen und singen und zu Mittag es-
sen. Alle Kinder ab 4 Jahre sind herzlich eingeladen.  

Das Theaterstück wird dann im Gottesdienst am 09.08.2026 um 
9 Uhr in der Kirche in Weinbach aufgeführt. Im Anschluss laden 
wir zu einem Frühstück im Paul-Gerhardt-Heim herzlich ein.  

Die Teilnahme an den Kibi-Tagen ist kostenlos, über eine Spende im 
Gottesdienst würden wir uns sehr freuen.  
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Angebote unserer Gemeinde für Jugendliche 

 Elkerhausen Open im Gemeindehaus:  

 

20.06.2026 19.30 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren 

08.08.2026 Team: Paula Winkelmann, Tanja Richter,  
Lea Heiger, Pfr. Martin Frölich 

 

 

Dekanatsjugend 

 

Ausführliche Informationen zu allen Angeboten 
findet ihr unter  

www.ej-lahn.de und auf Instagram unter: 

 

 

    

 

  

http://www.ej-lahn.de/
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Konfirmanden 

 Unsere Konfirmanden 

 

Wir gratulieren herzlich unseren Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. 

 

Elkerhausen Leon Ketter  Ole Schmidt 

   Tim Schäfer  Julian Kapp 

   Jan-Niklas Dahlen (aus Blessenbach) 

 

Gräveneck Fabian Meilinger Emma Sprenger 

   Hanna Sprenger Greta Friedrich 

   Gina-Marie Herrmann  

   Emma Schiebel 

 

Weinbach und 
Freienfels Ben Bußweiler Noah Lewalter 

   Till Burger  Finja Weber 

   Luca-Elias Speiser 

   Moritz Hemp (aus Freienfels) 

 

Wirbelau  Leonie Barthel 

   Lilly Streb 
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 Infos rund um die Konfi-Zeit 

Unsere Kirche befindet sich in einem großen Veränderungsprozess. 
Pfarrpersonen unseres Nachbarschaftsraumes gehen in den Ruhe-
stand und die Stellen werden zum Teil nicht nachbesetzt. Um wei-
terhin Gemeindeleben zu ermöglichen werden einige Arbeitsberei-
che zusammengelegt, darunter fällt auch die Konfi-Arbeit. Für die 
Konfi-Arbeit sind zurzeit Pfarrerin Konstanze Buddruss und Pfarrer 
Jörg Lange zuständig. Die Konfis und ihre Eltern sind bereits über 
das neue Konzept informiert und auch über anstehende Termine, 
die wir zur Erinnerung unten noch einmal aufführen.  

• Donnerstag, 04.06.2026 (mittags) bis Sonntag, 07.06.2026 
(nachmittags) 

EKHN-Jugendkirchentag in Alsfeld / Vogelsberg 

Vorbesprechung am Pfingstmontag in Altenkirchen 

• Freitag, 26.06.2026, von 18 - 21 Uhr 

Erster Jugendgottesdienst „SCHOOLS OUT“ in Mensfelden-Lin-
ter 

• Sonntag, 16.08.2026 

Erster Konfi-Block 

• Samstag, 29.08.2026 

Dekanats-Konfi-Tag 

 

Die einzelnen Ortschaften möchten jedoch nach wie vor ihre aktuel-
len Konfis in einem Gottesdienst begrüßen. Die Termine dafür sind:  

• Gräveneck, Elkerhausen, Wirbelau 

23.08.2026 11.00 Uhr ev. Kirche Wirbelau 

  17.00 Uhr ev. Kirche Elkerhausen 

• Weinbach und Freienfels 

21.06.2026 10 Uhr Burg Freienfels 
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Ev. Kita Rappelkiste Gräveneck 

 

„Schulschnuppern“ 

Bald neigt sich das Kita-Jahr auch schon wieder dem Ende zu und vier 
Kinder aus unserer Einrichtung werden den Weg in die Schule starten. 

Im letzten Jahr vor der Schule gibt es im Rahmen der „Sechser-Bande“ 
ein wöchentliches Treffen der Kinder. Dort wird mit viel Spaß mit den 
Basiskompetenzen gearbeitet, die die Kinder im Schulalltag benötigen. 
Dazu gehören zum Beispiel auch, sich eigenständig um sein Material 
(Mäppchen, Schere, Kleber, Hefter) zu kümmern, Aufgabenstellungen 
zu verstehen und umzusetzen, sich in der Gruppe angesprochen zu 
fühlen und seine Aufgaben selbständig zu erledigen, ohne sich von dem 
Drumherum ablenken zu lassen. Was sich hier jetzt etwas trocken an-
hört, wird in der Kita mit Bewegung, Liedern, Reimen und viel Freude 
verknüpft. 

Höhepunkte im Vorschuljahr sind auch besondere Ausflüge. So fahren 
die Kinder einmal mit dem Schulbus -um auch das schon mal zu üben- 
in die Schule nach Weinbach. Dort verbringen sie einen Tag in einer 
ersten Klasse. Zuerst gibt es immer ein großes Wiedersehen mit den 
Kindern, die im Jahr zuvor eingeschult worden sind. 

In diesem Jahr durften wir einen Tag in der Klasse 1A, der Otterklasse, 
mit Frau Morgenthal verbringen. Gemeinsam mit den Schulkindern 
wurde erzählt, gebastelt, die Schule erkundet und es ging in die große 
Pause. Anschließend war noch eine Stunde Sport mit tollen Bewe-
gungsaufgaben in einem Parcours in der Sporthalle zu erledigen. Daran 
anschließend ging es nochmal in den Klassenraum, es blieb noch etwas 
Zeit, um sich zu stärken, und nach einem Abschlusslied ging es dann 
mit dem Bus auch schon wieder nach Gräveneck in die Kita zurück. 



 Elkerhausen 
(lila) 

 Falkenbach 
(orange) 

 Freienfels 
(dunkelgrün) 

24 

 

 

Ausflug ins Mathematikum 

Ein weiterer Ausflug führte uns 
nach Gießen ins Mini-Mathemati-
kum.  

Dafür starteten wir in der Kita mit einer Wanderung zum Bahnhof und 
von dort ging es mit dem Zug nach Gießen. Im Mathematikum ange-
kommen, blieb erst einmal genug Zeit, um das leckere Picknick aus 
dem Rucksack zu verspeisen. Dann hatten wir großes Glück, denn wir 
hatten mit vier Kindern die Räume des Mini-Mathematikums für uns al-
leine und hatten viel Zeit, dort alles zu entdecken. 

Die Experimente des Mini-Mathemati-
kums folgen dem Konzept des Mathema-
tikums und sind in Inhalt und Größe auf 
die jüngere Altersgruppe abgestimmt. In 
vielfältiger Weise werden die Grundthe-
men der Mathematik "Zahlen", "Formen" 
und "Muster" erfahrbar gemacht. 

Am Knobeltisch können die Kinder zum 
Beispiel versuchen, eine Kugelpyramide 
zusammenzubauen oder bunt gefärbte 
Quadrate richtig anzuordnen. Sie kön-
nen Formen fühlen oder sich im Spiegel-
häuschen unendlich oft von allen Seiten 



 Fürfurt 
(rosa) 

 Gräveneck 
(rot) 

 Weinbach 
(hellgrün) 

 Wirbelau 
(blau) 

 Neutral 25 

 

sehen oder erstaunt feststel-
len, dass der direkte Weg nicht 
immer der schnellste ist. 

Auch ein Besuch der Seifen-
blasenstation durfte natürlich 
nicht fehlen.  

Mit dem Zug ging es dann wie-
der zurück und nach einem 
langen Tag wurden alle Kinder 
am Bahnhof abgeholt.  

 

 

 

 

 

Kinderbasar 

Ein dickes Dankeschön geht wieder an die Or-
ganisatoren und an alle Helfer des Gräven-
ecker Kinderbasars. Nach dem Frühlingsbasar 
bekam die Kita eine Spende von 850 Euro. 

Und noch mal als Information – an einer gut 
bestückten Kuchentheke kann auch Kuchen 
für zu Hause gegen Spende ausgesucht wer-
den, auch wenn man mit dem Basar sonst 
nichts zu tun hat.  

Helfende Hände sind natürlich immer willkommen!  
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Ev. Kita Weinbach 
(„Arche Noah“ und „Unter`m Regenbogen“) 

Naturgruppe WALDAMEISEN der Evangelischen Kinderta-
gesstätte Weinbach 

Schneeflocken – eisiger Feenstaub 

Das Wetter lässt uns schon morgens innehalten, bis wir plötzlich sport-
liche Waldameisen-Eltern entdecken, welche ihr Kind, mit dem Schlit-
ten, zum Wichtelwagen hochziehen. Deren Auto steht unten im Tal und 
fragt sich, wofür dieses Geschrei; statt einfach hochzufahren? 

Rein in den dicken Schneeanzug, in Zweierkolonne hinter dem Boller-
wagen aufgereiht wandern wir nun mit 22 Kindern ganz hoch auf den 
Geiersberg. Für die Naturkinder gibt es kein Halten mehr: sie kullern 
den Steilhang hinunter, lecken Schneekristalle von den eisigen Hand-
schuhen, schnappen sich einen Popo-Rutscher und veranstalten Wett-
rennen mit vagem Ziel – unten bremst die berüchtigte Weißdornhecke. 
Mit jeder Fahrt wird die Schneespur schneller, dass selbst Erziehern 
angst und bange werden könnte. Wahnsinn, schon wieder stapfen die 
drei- bis sechsjährigen Naturkinder den Berg hoch und starten von 
neuem. Diesmal erwartet sie die selbstgebaute Schanze, wo ungeahnte 
Flugeinlagen bestaunt werden können. Andere verpassen die richtige 
Spur und müssen es mit Humor ertragen. Unermüdlich formen wir 
Schneebälle, welche hangabwärts zu Monsterkugeln heranwachsen 
und Schneemänner, Schneehasen oder Sonstiges entstehen lassen.  

Erschöpft, beglückt und vol-
ler neuer Eindrücke errei-
chen wir zwei Stunden spä-
ter den tief verschneiten 
Wichtelwagen. Auch die Ig-
lus, aus reichlich gestampf-
tem Schnee, sind noch da! 
Eine Frau zwängt sich vor-
wärts hinein und bleibt zeit-
weise stecken. Schlangenar-

tig schafft sie sich dennoch ganz hinein und kommt unbeschadet wieder 
zum Vorschein. Fazit:  unterschätze nie eine Waldameisen-Mama! 
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Angebote für Frauen 

 Frauenfrühstück: Jeweils am 1. Samstag im Monat von 9:30 - 
11:30 Uhr im ev. Gemeindehaus Elkerhausen 

Weitere Informationen können Sie zu gegebener Zeit bei Marianne 
May (06474 601) erfahren. 

 Frauentreff: Jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Elkerhausen 

Weitere Informationen bei Annette Kohlhauer (0175 7390691) 

 Frauenkreis: Alle 14 Tage dienstags um 20 Uhr im  
ev. Gemeindesaal Gräveneck 

Informationen gibt es bei Gerda Richter (06471 3806868) 

 Frauenkreis: Jeweils am 1. Montag im Monat um 15:00 Uhr in 
der ev. Kirche Falkenbach 

Juni entfällt 06.07.2026 03.08.2026 

Informationen gibt es bei Petra See (06474 8429) 

 Der Frauenkreis trifft sich an folgenden Terminen um 19:00 Uhr 
im Paul-Gerhardt-Heim, Weinbach: 

03.06.2026 17.06.2026 19.08.2026 

Informationen gibt es bei Christine Meuser (06471 41602) 

 Frauenkreis: Jeweils am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im 
ev. Gemeindehaus Wirbelau 
Informationen gibt es bei Monika Proch und Doris Schöffler 
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Musikalische Angebote und Veranstaltungen 

Partnerschaftskonzert 2026 

Montag, 3.8.2026, 19 Uhr in der ev. Kirche Elkerhausen 

Künstlerinnen und Künstler aus Tschechien (Blatno) und 
Weinbach musizieren gemeinsam… 

Ein Tschechisches Ensemble um Alena Hönigová und das Grävenecker 
Duo Colla Parte laden ein! 

 

Orgelkonzert mit Jonas Dippon 

7. Juni 2026, 19 Uhr in der ev. Kirche Elkerhausen 

 

Orgelkonzert mit Jonas Dippon, 
Dekanatskirchenmusiker in Weil-
burg 

 

  

 

Alena Hönigová,  
Tschechien, 
Fortepiano 

 

Duo Colla Parte, 
Gräveneck 

Orgel und Geige 
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Spirituelles 

Glaubensgespräche: 

In der Regel treffen wir uns einmal monatlich zu Glaubensgesprächen. 
Hierzu laden wir in unregelmäßigen Abständen auch Menschen von au-
ßerhalb als Gesprächspartner ein.  

Hier der nächste Termin: 

 09.06.2026 Gemeindesaal Gräveneck 

 21.07.2026 (!) Gemeindehaus Elkerhausen 

 11.08.2026 Paul-Gerhardt-Heim Weinbach 

Beginn jeweils um 20 Uhr. 

Friedensgebet 

Kinder spielen Fußball, beim Abendessen können wir die ruhige Atmo-
sphäre in unseren Wohnungen genießen, … und das, obwohl in ande-
ren Ländern Menschen Angst um ihre Gesundheit und um ihr Leben 
haben müssen. 

Um ein Zeichen zu setzen, treffen sich seit dem Ausbruch des Ukraine-
krieges im Jahr 2022 Männer und Frauen, Erwachsene und Kinder aller 
Konfessionen zum Friedensgebet. Durch Glockenläuten, Gebete, Für-
bitten und Lieder wollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Zei-
chen für den Frieden setzen!  

Die Friedensgebete sind offen für alle! 

Die Friedensgebete finden seit März 2025 immer am letzten Mittwoch 
im Monat um 19.00 Uhr am/im Gemeindehaus Wirbelau statt am: 

24.06.2026 29.07.2026 26.08.2026 

(Änderungen vorbehalten) 
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Einladungen zu besonderen Gottesdiensten  

 Gottesdienst auf der Burg Freienfels 

21.06.2026 10 Uhr (mit Einführung der Konfis aus den Orten 
Weinbach und Freienfels) 

 Gottesdienst mit Theaterstück 

09.08.2026 9 Uhr Kinder der Kinderbibeltage führen in diesem 
Gottesdienst ein Theaterstück zu Martin Luther auf. 
Im Anschluss wird im Paul-Gerhardt-Heim gefrüh-
stückt.  

 Einschulungsgottesdienst Weinbach  

Eine herzliche Einladung an alle Kinder und ihre Familien, die in die-
sem Jahr in der Karl-Schapper-Grundschule Weinbach eingeschult 
werden. Ein Gottesdienst zu Beginn der Einschulungsfeier findet am 
11. August 2026 um 9 Uhr in der Kirche in Weinbach statt.  

 Neues Format der Nachbarschaftsraum-Gottesdienste 

In der Vergangenheit haben die Pfarrpersonen des Nachbarschafts-
raumes „Evangelisch Weil-Taunus“ alle zwei Monate gemeinsam ei-
nen Gottesdienst gefeiert. So haben sich die Pfarrpersonen in den 
Gemeinden der zu gründenden Gesamtkirche vorgestellt.  

Nun soll es für das Jahr 2026 eine Neuerung geben. Die Nachbar-
schaftsraum-Gottesdienste werden von 2 Pfarrpersonen geleitet. 
Sie werden verschiedene Themen-Gottesdienste vorstellen, die in 
den nächsten Jahren in den Gemeinden vermehrt gefeiert werden 
sollen.  

Hier der Überblick der Gottesdienste im Nachbarschaftsraum fürs 
ganze Jahr 2026:  

26.07.2026 11 Uhr Gottesdienst „Klassik“ in Elkerhausen 

20.09.2026 11 Uhr Feuerwehrgottesdienst (vermutlich) in 
Altenkirchen 

29.11.2026 18 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Wolfenhau-
sen 
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Sonstiges aus den Gemeinden 

 Neues Mitglied im Kirchenvorstand 

Wir begrüßen Herrn Thorsten Sprenger als neues Mitglied im Kir-
chenvorstand.  

 In Elkerhausen wird gebabbelt. 

Zu jeder Jahreszeit wird alle vierzehn Tage mittwochs um 15 Uhr 
die Treffen auf der Babbelbank. Das Babbeln ist gehaltvoller, als 
man vom Wort her zunächst einmal annehmen kann. Außerdem er-
möglicht es soziale Kontakte und bringt Abwechslung. Beim Bab-
beln kann es um Neues und Altes, Ernstes und Lustiges, Gegenwart 
und Vergangenheit…. und noch vieles mehr gehen; es liegt daran, 
was die Teilnehmer aus dem Babbeln machen. Eine Tasse Kaffee 
und vielleicht ein Stückchen Kuchen halten die Stimmbänder ge-
schmiert. „Auf der Bank“ sind noch Plätze frei und bei den Gesprä-
chen fehlen leider immer noch die Beiträge der männlichen Seite. 
Nur Mut beim Babbeln ist jeder willkommen egal welchen Ge-
schlechts oder Alters. 

Eventuelle terminliche Änderungen werden „bankintern“ und auch 
per Aushang bekanntgemacht. 

Die nächste Babbelbank findet am 10. Juni um 15:00 Uhr. 

 Frauenfrühstück Elkerhausen 

Im Juni besuchen uns Pfarrer Finger und Alfred Moos, beide berich-
ten mit Bildern und Erinnerungen von dem Mittelaltermarkt 2012 in 
Elkerhausen. 

Im Juli wird es ein sommerliches Frauenfrühstück geben. 

Im August besucht uns Ina Schmidt mit einem Vortrag zur Ernäh-
rungsberatung. 

Im September gibt uns Friedhelm Rompel Informationen zum VdK. 

Änderungen vorbehalten. 

Sie sind herzlich eingeladen und wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Es grüßt Sie das Team vom Frauenfrühstück Elkerhausen. 
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Änderungen vorbehalten. 

Weitere Informationen zu gegebener Zeit bei:  

Margit Koppel 06474 584 Doris Mach  06474 675 

Marianne May 06474 601 Lydia Schamp 06474 1213 

 In Elkerhausen wird gebabbelt. 

Zu jeder Jahreszeit wird alle vierzehn Tage mittwochs um 15 Uhr 
die Treffen auf der Babbelbank. Das Babbeln ist gehaltvoller, als 
man vom Wort her zunächst einmal annehmen kann. Außerdem er-
möglicht es soziale Kontakte und bringt Abwechslung. Beim Bab-
beln kann es um Neues und Altes, Ernstes und Lustiges, Gegenwart 
und Vergangenheit…. und noch vieles mehr gehen; es liegt daran, 
was die Teilnehmer aus dem Babbeln machen. Eine Tasse Kaffee 
und vielleicht ein Stückchen Kuchen halten die Stimmbänder ge-
schmiert. „Auf der Bank“ sind noch Plätze frei und bei den Gesprä-
chen fehlen leider immer noch die Beiträge der männlichen Seite. 
Nur Mut beim Babbeln ist jeder willkommen egal welchen Ge-
schlechts oder Alters. 

Eventuelle terminliche Änderungen werden „bankintern“ und auch 
per Aushang bekanntgemacht. 

 Abend(b)rot mit…  

Warum heißt die Reihe Abend(b)rot mit… eigentlich so? Zunächst 
zum Abendrot: Die Veranstaltungen fangen immer um 18 Uhr an – 
eine Zeit, die den Abend einläutet, ebenso, wie Abendrot dies tut. 
Das „b“ in Klammern bezieht sich auf den Beginn der Abende: Es 
gibt zum Start immer ein paar kleine Köstlichkeiten, Getränke und 
gemütliches Plaudern. So, wie man es vom Abendbrot gewohnt ist. 
Die Abende finden im Paul-Gerhardt-Heim (Weilburger Straße 11) 
statt. 

Im Sommer hatten wir einen Abend mit Volksliedersingen angebo-
ten. Da es allen soviel Spaß machte, wurde im Dezember ein 
Abend(b)rot mit… Weihnachtsliedersingen hinzugefügt. Waren im 
Sommer doch überwiegend Besucher jenseits der 55 anwesend, ka-
men beim Weihnachtsliederliedersingen von der Vorkonfirmandin 
über Mütter schulpflichtiger Kinder, frische Rentner bis hin zur 
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Uroma alle Altersklassen. Das hat uns sehr gefreut und ermutigt, 
doch wieder öfter zu singen. Bereits vor der Coronazeit gab es 
Abende mit „Karaoke“. Üblicherweise beinhaltet der Begriff „Kara-
oke“, dass eine/r vorsingt und die anderen ihren Spaß daran haben. 
So machen wir das nicht. Wir nutzen die Technik des Karaoke, bei 
der Liedtexte aller Art (Schlager, Pop, Gassenhauer) an die Wand 
projiziert werden, um diese dann gemeinsam zu singen. Also kein 
Stress mit Vorsingen, sondern einfach nur Spaß beim Mitsingen. 
Dieser Abend findet am 9. Juni statt. 

Vormerken dürfen Sie sich gern bereits die folgenden Termine, zu 
denen wir dann im entsprechenden Gemeindegruß weitere Informa-
tionen veröffentlichen werden:   

13.08. Volksliedersingen 

02.10. Film 

27.11. Weihnachtsfilm 

15.12. Weihnachtsliedersingen 
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Trauerkreise in Weinbach 

Liebe Gemeinde, 

in unserer Auferstehungsgemeinde bieten wir im Mo-
ment zwei Trauerkreise an. Der Trauerkreis mit Frau 
Sehr wendet sich an jüngere Menschen, die durch ein 
tragisches Schicksal einen Angehörigen verloren ha-
ben. Das Trauercafé mit Pfarrerin Lindemann wendet 
sich an ältere Damen und Herren, die um Ehepartner 
und Ehepartnerinnen trauern, die sich am Ende eines 
langen Lebens auf die Reise gemacht haben.  

 

 

Trauercafé mit Pfarrerin Lindemann  

Die Trauergruppe trifft sich jeweils um 15 Uhr am  

08.07.2026 im Paul-Gerhardt-Heim 

19.08.2026 im Paul-Gerhardt-Heim 

Hierzu eine herzliche Einladung. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 

 

 

Trauerkreis „WEITERLEBEN“ mit Hedi Sehr  

Angehörige, die einen lieben Menschen durch einen plötzlichen Todes-
fall, entweder einen häuslichen Todesfall oder einen Unfall, verloren ha-
ben, bietet der Trauerkreis „WEITERLEBEN“ die Möglichkeit zum Tref-
fen mit ebenfalls betroffenen Trauernden im Paul-Gerhardt-Heim in 
Weinbach.  

Bitte kontaktieren Sie hierzu Hedi Sehr, langjährige Notfallseelsorgerin, 
unter der Handy-Nr.: 0171 21 466 04 
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Austauschkreis zum Thema 
„Krankheit und Gesundheit“ 

Liebe Interessierte,  

gerne möchte ich Ihnen einen Austauschkreis 

zum Thema „Krankheit und Gesundheit“ anbie-

ten. Es geht auch um den Umgang mit chroni-

scher Erkrankung oder der Angst vor Rückfall, 

um Ausgrenzung und Einsamkeit, sowie Hilfe 

bei Anträgen für Hilfeleistungen. Wer selbst 

eine ernste Erkrankung erlitten hat, erleidet 

oder chronisch krank ist, kann die Situation eines anderen Betroffenen 

besser verstehen. Ziel ist es, sich über hilfreiche Strategien auszutau-

schen.   

Ich werde den Kreis begleiten und helfen, die eigene Lebenssituation 

anzunehmen und eine neue Sichtweise und Wertschätzung zu gewin-

nen nach dem Motto: „Ich bin mehr als meine Krankheit“, sowie aus 

erlernten nicht hilfreichen Verhaltensmustern auszubrechen.  

Der Kreis ist offen für alle, die Hilfe suchen und Hilfe bieten möchten.  

Für ein erstes Kennenlernen trifft sich der Kreis erstmals am 27. August 

2026 um 19 Uhr im Paul-Gerhardt-Heim in Weinbach. 

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich gerne bei mir unter 0163-

4177728.  

 

Ihre Pfarrerin Christine Lindemann  
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Freud und Leid 

Taufen: 

 Ben Unterieser am 25.04.2026 in Gräveneck 

Ehejubiläum: 

Bitte melden Sie sich in den Gemeindebüros, wenn Sie zu Ihrem Ehe-
jubiläum eine Andacht oder einen Besuch wünschen. Gerne feiern wir 
Ihre Andacht in der Kirche mit Ihnen. 

 

Bestattungen: 

 Lilli Becker am 11.02.2026 in Freienfels 

 Brunhilde Zuth am 27.02.2026 in Weinbach 

 Horst Klement am 25.02.2026 in Weinbach 

 Wolfgang Schulz am 25.02.2026 in Weilburg 

 Rosel Speiser am 13.03.2026 in Elkerhausen 

 Wilma Oesterling am 16.03.2026 in Gräveneck 

Wir trauern mit den Hinterbliebenen um die Verstorbenen. 

 

Leider erhält das Pfarramt über Verstorbene, die ihren letzten Lebens-
abschnitt außerhalb der eigenen Gemeinde verbracht haben und auch 
nicht bei uns bestattet wurden, keine oder nur verspätet die Nachricht 
über deren Tod.  

Wir bitten deshalb die Angehörigen, auch unser Gemeindebüro über 
das Ableben zu unterrichten. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren Ihnen herzlich zum Geburtstag und wünschen Ihnen 
Gottes Segen für Ihr neues Lebensjahr! 

 Geburtstage in Elkerhausen 

Gisela Hainz 09.06.1950 76 Jahre 
Heike Ketter 22.06.1955 71 Jahre 
Paul Weber 17.07.1950 76 Jahre 
Peter Schamp 17.07.1948 78 Jahre 
Lydia Schamp 20.07.1951 75 Jahre 
Klaus Ludwig 04.08.1944 82 Jahre 
Roland May 06.08.1948 78 Jahre 
Margot Ketter 14.08.1940 86 Jahre 
Heidi Mach 15.08.1942 84 Jahre 
Ellen Moos 17.08.1953 73 Jahre 

 Geburtstage in Falkenbach 

Helmut Fink 30.07.1939 87 Jahre 
Hannelore Fink 14.08.1939 87 Jahre 

 Geburtstage in Freienfels 

Karl-Heinz Nies 06.06.1951 75 Jahre 
Harald Rösen 19.06.1954 72 Jahre 
Lieselotte Ketter 05.07.1934 92 Jahre 
Brigitte Sorg 09.07.1944 82 Jahre 
Dagmar Pissarev 21.07.1938 88 Jahre 
Karin Fürbeth 29.07.1948 78 Jahre 
Hannelore Medenbach 01.08.1938 88 Jahre 

 Geburtstage in Fürfurt 

Roselinde Sehr 25.06.1941 85 Jahre 
Werner Buch 29.07.1951 75 Jahre 

 Geburtstage in Gräveneck 

Helmut Keller 22.06.1951 75 Jahre 
Alfred Schäfer 24.06.1937 89 Jahre 
Dieter Bartschat 28.06.1952 74 Jahre 
Ellen Wedekind 09.07.1939 87 Jahre 
Karin Löhr 10.07.1947 79 Jahre 
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Ernst Hetzl 12.07.1940 86 Jahre 
Erich Kohl 16.07.1944 82 Jahre 
Heinz Kottke 25.07.1953 73 Jahre 
Rainer Oesterling 26.07.1945 81 Jahre 
Margarete Raufert 26.07.1948 78 Jahre 
Inge Heimann 03.08.1939 87 Jahre 
Brunhilde Lindner 06.08.1939 87 Jahre 
Hans-Werner Schmidt 10.08.1942 84 Jahre 
Renate Schuch 26.08.1950 76 Jahre 

 Geburtstage in Weinbach 

Karin Dienst 21.06.1941 85 Jahre 
Elli Schäfer 21.06.1941 85 Jahre 
Helmut Lommel 22.06.1939 87 Jahre 
Winfried Jung 25.06.1936 90 Jahre 
Anneliese Domes 25.06.1948 78 Jahre 
Ingrid Schäfer 28.06.1952 74 Jahre 
Peter Fischer 01.07.1947 79 Jahre 
Lothar Zwengel 03.07.1952 74 Jahre 
Marie-Luise Kley 04.07.1946 80 Jahre 
Werner Zwengel 15.07.1946 80 Jahre 
Horst Burger 23.07.1956 70 Jahre 
Gabriele Dobner 28.07.1952 74 Jahre 
Sieglinde Heun 02.08.1950 76 Jahre 
Ernst Bussang 22.08.1942 84 Jahre 
Eberhard Mehl 27.08.1954 72 Jahre 

 Geburtstage in Wirbelau 

Uwe Brandes 05.06.1955 71 Jahre 
Herta Nickel 06.06.1934 92 Jahre 
Jürgen Ax 18.06.1953 73 Jahre 
Werner Bußweiler 19.06.1946 80 Jahre 
Annelie Heil 22.06.1945 81 Jahre 
Hans-Jürgen Heil 23.06.1943 83 Jahre 
Rolf Nickel 27.06.1939 87 Jahre 
Inge Schröder 27.06.1944 82 Jahre 
Edith Metz 12.07.1949 77 Jahre 
Gerolt Leichthammer 15.07.1951 75 Jahre 
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Ingrid Schwenk 16.07.1951 75 Jahre 
Marlies Maas 16.07.1944 82 Jahre 
Inge Nies 18.07.1948 78 Jahre 
Berthold Wanka 26.07.1956 70 Jahre 
Gerlinde Löffert 27.07.1956 70 Jahre 
Volker Philippi 28.07.1950 76 Jahre 
Doris Schöffler 28.07.1949 77 Jahre 
Rainer Dörnbrack 28.07.1950 76 Jahre 
Ewald Lembach 05.08.1951 75 Jahre 

 

Für die Richtigkeit der Daten können wir keine Garantie übernehmen. Leider sind von 
„Geburtstagskindern“, die ihren letzten Lebensabschnitt außerhalb der Heimatge-
meinde (z. B. in einer Senioreneinrichtung) verbringen, nach dem Wegzug keine Da-
ten mehr verfügbar. Wir bitten deshalb die Angehörigen, uns über die Geburtstage ab 
dem 80. Lebensjahr zu informieren. 

 

Die obenstehenden Geburtstage sind mit dem Einverständnis der Jubi-
larinnen und Jubilare veröffentlicht worden. 

Alle "Geburtstagskinder", die in diesem und Anfang des nächsten Jah-
res 70 Jahre alt und älter werden, werden von der Kirchengemeinde 
persönlich angeschrieben und um Zustimmung zur Veröffentlichung im 
Gemeindegruß gebeten. 

Dies geschieht immer für die in der nächsten Ausgabe des Gemeinde-
grußes anstehenden Geburtstage. 
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Angebote für Seniorinnen und Senioren 

 

Alle Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahre, die Zeit und Lust haben, 
sich mit Freunden und Nachbarn zu treffen oder neue Bekanntschaften 
zu machen, (neue Leute kennenzulernen) sind herzlich eingeladen. Bei 
uns sind alle herzlich willkommen! Auch wenn sie nicht zur Kirchenge-
meinde gehören. 

Bei Kaffee und Kuchen Erinnerungen und Neuigkeiten auszutauschen, 
über ein Thema diskutieren oder einen Vortrag zu hören, aber auch das 
gemeinsame Singen kommen nicht zu kurz. Dies alles bietet der Seni-
orentreff „Vergiss-mein-nicht“. 

Das Seniorencafé „Vergiss mein nicht“ öffnet seine Türen immer am 
ersten Montag im Monat um 14:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Heim.  

Unsere nächsten Termine: 

01.06.2026 14.30 Uhr 

06.07.2026 14.30 Uhr 

03.08.2026 14.30 Uhr 
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in der Regel an jedem 2. Dienstag im Monat im 
Dorfgemeinschaftshaus Gräveneck  

Essensausgabe: von 12:15 bis 13:30 Uhr 

Angeboten wird ein Mittagsgericht mit Fleisch (vorerst aber kein vege-
tarisches Gericht). Alle Mittagsgerichte werden mit Nachtisch und ei-
nem Getränk gereicht. Das Essen wird geliefert von der Metzgerei Wei-
mer aus Villmar. 

Der Nachtisch wird von den Frauen des Mittagstischteams selbst zube-
reitet. 

Anmelden für den Mittagstisch können Sie sich mit dem Kauf von Es-
sensmarken in Gräveneck 

 bei HaaresZeit Ivonne Schendel, 
Bahnhofstr.5, Tel. 492747 

 Marion Kohl, Berliner Str. 10 (Tel. 06474 41506) 
Renate Schäfer, Am Aukopf 19 (Tel. 06474 9541481) 
Edeltraud Weckert-Hardt, Zu den Birken 2 (Tel. 06474 41065) 

Karten für den Mittagstisch sind jeweils bis freitags vor dem Mittags-
tischtermin bei den genannten Vorverkaufsstellen erhältlich. 

Hier die nächsten Termine: 

 

09.06.2026 

14.07.2026 

11.08.2026 
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Schenk Dir Zeit Café 

Das „Schenk-dir-Zeit-Café“ hat in der Regel einmal im Monat jeweils 
am 4. Mittwoch von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr im evangelischen Ge-

meindesaal in Gräveneck geöffnet. 

Es erwartet Sie wechselnde Unterhaltung in Form von kurzen Vorträ-
gen, Liedern, Gedichten, Klavier- und Gesangseinlagen und jede 

Menge Zeit für persönliche Gespräche. 

 

Hier die nächsten Termine: 

24.06.2026 

22.07.2026 

26.08.2026 
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Rückblicke 

Dank der Brockensammlung Bethel 
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Babbelbank Elkerhausen feierte Fasching 

Nach dem Neustart der Babbelbank am 07. Januar gab es an Fastnacht 
ein Heringsessen mit Pellkartoffeln und guter Laune im Gemeindehaus. 

Als Abschluss der Fastnachtzeit gab es dieses Mal anstatt dem üblichen 
Kuchen einen 
Kreppelkaffee. 

Wir freuen uns 
jetzt auf die 
Frühjahrs- und 
Sommerzeit 
und weitere 
nette Treffen in 
guter Gesell-
schaft. 

Die nächste 
Babbelbank im Sommer findet am 10. Juni um 15:00 Uhr statt. 

 

Vor-Konfis besuchten am 21.03.2026 das Bibelmuseum in 
Frankfurt 
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Kirche mit dem Schaf am 20.03.2026 in Weinbach 

 

Plakat zum Welt-Down-Syndrom-Tag 

 

Dieses Banner haben Noemi und Dania Schäfer gestaltet. Hierfür herz-
lichen Dank. 
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Goldene Konfirmation in Weinbach 

 

 

Unseren herzlichsten Glückwunsch zu diesem Jubiläum. 

  



 Fürfurt 
(rosa) 

 Gräveneck 
(rot) 

 Weinbach 
(hellgrün) 

 Wirbelau 
(blau) 

 Neutral 47 

 

Urlaub der Pfarrpersonen und Internes 
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Urlaub der Pfarrpersonen 

Pfarrperson Urlaub Vertretung Sterbefälle 

Christine Lindemann 12.07.-
02.08.2026 

12.-19.07. Pfr. Lange 
(06085 970029) 

20.07.-12.08. Pfr. Frölich 
(0800 3305434) 

Martin Frölich 04.-13.06.2026 
18.-22.06.2026 
26.-29.06.2026 
 
08.-12.07.2026 
13.-17.07.2026 

Pfrin. Chr. Lindemann 
(0163/4177728)  
Pfrin. Volk-Brauer 
(06471/4518) 
Pfrin. Chr. Lindemann 
Pfr. Lange (06085 
970029) 
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Wichtige Telefonnummern und Adressen 

Vors. des Kirchenvorstandes:  
Pfr. Martin Frölich 
Tel: 06471 41655  
Mobil: 0174 8054263 

Stellv. Vors. des Kirchenvorstandes:  
Norbert Dreßler 
Tel. 06474 1461  

Pfarrstelle I Gräveneck 
auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de 

Ortsteile Elkerhausen und Fürfurt 

  

Gemeindebüro Elkerhausen  
Pfarrstraße 4, 35796 Elkerhausen  

Sprechzeiten: 
Freitags 09:30 - 12:30 h  

Tel. 0800 330 5434 Mail: kirchengemeinde.elkerhausen@ekhn.de 

Küsterdienst: 
Sabine Kreiling 
Tel. 0157 52651651 

Vermietung des ev. Gemeindesaals  
Modalitäten und die Kosten können im 
Pfarrbüro erfragt werden 

Ortsteile Gräveneck und Falkenbach 

  

Pfarramt Gräveneck  
Lahnstr. 39, 35796 Gräveneck 

Sprechzeiten des Gemeindebüros: 
Donnerstags 9:00 - 12:00 h 

Tel. 0800 330 5434 Mail: kirchengemeinde.graeveneck@ekhn.de 

Küsterdienst Gräveneck: 
Paula Winkelmann 
Tel. 06471 9278878  

Küsterdienst Falkenbach: 
Alexander Kuhnert 
Tel. 0151 14989032 + 06471 629613 

Vermietung des ev. Gemeindesaals 
Gräveneck: 
Stefanie Schürmann 
Tel.: 0160 99576023 

Kindertagesstätte Rappelkiste 
Tel.: 06471 4845 
Leitung: Corina Feigenspan 

https://auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de/
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Ortsteil Wirbelau 

 

Gemeindebüro Wirbelau  
Brunnenstraße 17, 65594 Wirbelau  

Sprechzeiten des Gemeindebüros: 
Donnerstags 12:30 - 14:00 Uhr  

Tel. 0800 330 5434  Fax: 06471 518996 
Mail: kirchengemeinde.wirbelau@ekhn.de 

Küsterdienst : 
Sabine Kreiling 
Tel. 0157 52651651 

Vermietung des ev. Gemeindesaals: 
Edward Labanc, Tel.: 06471 95077 

 

Pfarrstelle II Weinbach 
auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de 

 

Pfarrbüro Weinbach  
Weilburger Straße 11, 35796 Weinbach  
Pfarrerin:  
Christine Lindemann 
Mobil: 0163/4177728 

Sprechzeiten des Gemeindebüros: 
Freitags 8:00 - 10:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel. 06471/4471 Mail: kirchengemeinde.weinbach@ekhn.de 

Küsterdienst Weinbach: 
Inge Schmidt 
Tel. 06471/492570 
  
Vermietung Paul-Gerhardt-Heim: 
Pfrn. C. Lindemann 

Küsterdienst Freienfels: 
Siegrid Lang 
Tel. 06471/41541 
 
Ev. Kita Weinbach 
Vera Fritsche 
Tel. 06471 490102 

  

https://auferstehungsgemeinde-graeveneck-weinbach.ekhn.de/
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Kinderseite 
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Rätsel 
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